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G Karlsruhe , 24 . April . Die Erbgroß¬
herzoglichen Herrschaften werden noch
etwa 14 Tage in Tannes verbleiben und sich
s»dann nach Badenwetler begeben.

6 . Hohenwettersbach , 24 . April . Heute
verließ uns Herr Hanptlehrer Höger , um
seine neue Stelle in Durlach anzutreten . Der¬
selbe hat während seiner fast 8jährigen hiesigen
Wirksamkeit durch s ine Treue im Amt und
durch sein freundliches und ruhiges Auftreten
dir Liebe der ganzen Gemeinde gewonnen , sodaß
sein Scheiden von hier von jedermann sehr be¬
dauert wird . Am Sonntag abend versammelten
sich die Mitglieder deS Gemctnderats und
Ktrchengemeinderats , sowie einige Freunde des
Scheidenden im Saale der „Kanne " , wobei von
Herrn Unterlehrer Scheu . Hauptlehrer Merkel
und Pfarrer Gilg den Gefühlen der Liebe und
Dankbarkeit sowohl der Kollegen als auch der
Gemeinde Ausdruck gegeben wurde . Letzterer
überreichte im Namen der Gemeinde ein pracht¬
volles Bild als äußeres Zeichen der Dankbar¬
keit, welche die Gemeinde dem Herrn Haupt¬
lehrer Höger für die treuen Dienste als Lehrer
nnd Natschreiber schuldet. Dessen darf der
Scheidende versichert sein, daß sein Name In
Hohenwettersbach stets einen puten Klang be¬
halten wird , von ganzem Herzen wünschen
wir ihm und seiner Familie Wohlergehen in
de« neuen Wirkungskreise .

y Bruchsal , 34 . April . Zm hiesigen
AmtSgesängniS erhängte sich der verwit¬
wete Schuhmacher Max Baron .

K Schwetzingen , »4. April . Die gestrige
Anfuhr auf de « Spargel markt betrug ca.
« Air . Die Preise bewegten sich zwischen 40 und
70 P *g . Reichlichere Ernte ist bet Eintritt
wärmerer Witterung zu erwarten .

Mannheim , 34 . April . Ein Bern¬
hardiner , der dem Wirt Hornig zur Dressur
übergeben worden war , riß diesem die Kleider
vom L . ibe und zerfleischte ihm den rechten
Oberarm , kirr Schuß , der daS Tier tötete ,
befreite schließlich den schwerverletzten Wirt .

I - rrÄelorr . 1«)

Seelenrätfel .
R»« a» ««ch de« ch«,tischen »,n Z . Pt «.

( Fortsetzung.)

Zwölftes Kapitel .
Am nächsten Tage statteten Frau North und

Villa Frau Warreuer den versprochenen Besuch
ab . JamcS Drummoud war leider nicht zu
Hause ; aber cs bedurfte auch bet seiner Schwester
keiner großen Beobachtungsgabe , um zu sehen,
wie wenig Frau North und Lilla sympathisierten .

Man sprach viel von der bevorstehenden
Gesellschaft in der Walpurgisnacht bet Frau
North . „Sie kommen doch bestimmt , Frau
Wollener ? "

„Amh und ich kommen gewiß . Nur weiß
ich noch nicht, wie mein Bruder darüber denkt.
Eis Kostümball ist. glaube ich. nicht ganz nach
seinem Sinn ."

„ Aber liebe Frau Warreuer , daS ganze ist
ein harmloser Scherz , an dem auch sehr gescheite
Leutt Interesse haben können . Ich bin über¬
zeugt , der Anblick schöuer Kostüme wird auch
chm Vergnüge » machen," sagte Frau North .

„ Ich weiß , er kommt, wma Sie ihm sagen,
daß ich ihn besonders darum bitten lasse," fetzte

S -LS Tageblatt .

Mm - i>« 25 . Heil
HA Wetnhctm , 24 . April . B . i der Wahl

der Ntederstbesteuerten siegte die sozial¬
demokratische Liste mit 45S Stimmen über
die der Bürge ; Parteien , die 185 Stimmen aus
sich vereinigte . Von 1387 Wahlberechtigten
stimmten 681 . Die Sozialdemokratie hat statt
bisher 6 nunmehr 14 Sitze inne .

A Baden - Baden , 24 . April . Haupt¬
lehrer Stefan Weinig , welcher im vorigen
Jahre sein 50jähriges Dienstjubiläum begehen
konnte , feierte heute sein 25jähriges Dt - nst -
jubilänm als Lehrer an der hiesigen Volksschule .
AuS diesem Anlaß hat der Stadtrat dem Jubilar
ein Glückwunschschreiben nebst Geschenk übersandt .

ll Lahr , 23 . April . Für die am 26 . , 27 .,
28 . Mai hier tagende Hauptversammlung des
Badischen Schwarzwaldveretns ist fol¬
gendes Programm vorgesehen : Samstag den
26 . Mai , abends 82 Uhr : Bankett im Rappen¬
saal . Sonnrag den 27 . Mai : Spaziergänge in
die Umgebung , 102 Uhr : Frühtruvk im Stadt¬
park mit Musik , 118 Uhr : Hauptversammlung
tm Kastnosaale , 2 Uh: : Festessen im großen
Saale der „Gambriuusholle " ( Gedeck mit Tisch¬
wein 3 . 50 Mk .), nach dem Essen Wanderung
durch den Burghard und Hohbergwald zum
Hohdergseehotel . Montag den 28 . Mai : Aus¬
flug nach Gengenbach . Mittagessen im Gast¬
haus „zum Adler * (Gedeck 2 .50 ohne Wein ),
abends 5 .37 oder 6. 54 Rückfahrt nach Offen¬
burg —Mannheim , Basel — Waldshut , 7 .02 Rück¬
fahrt nach Hausach — Billtng n — Konstanz .

* Lahr , 24 . April Der VI . Badische
Artillertelag der am S , 10 . und 11 . Juni
hier stattfindet , erweckt in den Kreisen der alten
und jungen Kameraden des Landes reges In¬
teresse. Die Anmeldungen zu diesem Feste laufen
bet dem umfassende Vorbereitungen treffenden
Festausschüsse recht zahlreich eiu. Se . Kgl . Hoheit
der Großherzog hat auf die an ihn ergangene
Einladung sein Erscheinen in Aussicht gestellt ,
während Se . Kgl . Hoheit der Eibgroßherzog
bis j tzt noch keine Entscheidung treffen kann .
Die Lahrer Bürgerschaft und in erster Linie
der hiesige Artiüeriebund werden alles aufbicten ,
um den VI . Bad . Artillerietag zu einem für
alle Kameraden unvergeßlichen Feste zu gestalten .

Lilla hinzu . „Es wird nur eine kleine Gesell¬
schaft sein, Herr Miller kommt auch ."

„Und was für ein Kostüm wird er tragen ?"

„ Ich weiß cs nicht," sagte Lilla , dann setzte
sie schnell mit mutwilligem Lächeln hinzu :
„ Sagen Sie ihm , er soll als Romeo kommen.
Glauben Sie nicht, daß er sich in diesem Kostüm
gut ausnchmen wird ? Ja , Frau Warreuer ,
sagen Sic ihm , ich täte ihn , als Romeo zu
kommen."

„Das will ich tun , Lilla, " entgegnete Frau
Warreuer lächelnd , aber sie schüttelte den
Kopf . Es steckte in dieser jungen Dame doch
noch immer etwas von dem tollköpfigen Schul¬
mädchen.

Es mag seltsam klingen , aber Herr Drum¬
mond nahm die Einladung sehr erfreut , ja mit
großem Eifer an und hatte den Kopf in der
nächsten Minute schon voll von allerhand Pläneu
für sein Kostüm . Doch nach langem Hin - und
Heröberlcgen wußte er schließlich doch nicht,
was er tun sollte . Da kam ihm ein praktischer
junger Mann zur Hilft .

„Das einfachste, waS Sie tun können, "

sagte George Miller , „ist, daß Sie mich zu
eine« Schneider in Braudstrect begleiten , der
Ihnen die verschiedensten Kostümbilder vorlegt ;
da haben Sie dir Auswahl und können sich
darnach eines Anzug bestellen."

Gi«rüa » ir«Kgedühr r
Die viergespaltMe Zeile oder deren

Raum S Pf . Reklamezeile M Pf .
1906.

— SSneebeobachlungen . Eine ge¬
schloffene Schneedecke hat in der verflossenen
Woche nur beim Feldbergcr - Hof bestanden ; ste
war am Morgen des 21 . April (Samstag ) bis
auf 30 Zentimeter zusammengeschmolzeu .

Deutsches Reich.
* Berlin , 24 April . Abendblättern zu¬

folge reisen der Oberbürgermeister Kirschner -
Brlin mit 8 Magistrats Mitgliedern , ferner die
Oberbürgermeister Adickes - Frankfurt , Becker -
Köln , Beutler - Dresden , v. Borscht - München ,
Bruder - Breslau u. a. Mitte Mai auf die
Einladung Londons und anderer englischer
Städte nach England . Sie werden am 18 . Mai
in London empfangen . Die Berliner Delegierten
besichtigen danach die neuesten Verkehrsein -
richtungen von London , Paris und anderen
Großstädten .

Berlin , 24 April . Die „ Nordd . ALg . Ztg ."
berichtet : Nach einer Meldung aus Washing¬
ton ist der deutsche Konsul Bopp in San
Francisko mit seiner Familie unversehrt ge¬
blieben . Der deutsche Botschafter in
Washington erhielt den Auftrag , baldmöglichst
zu melden , was sich über die Lage der Deutschen
in San Frarcisko , die Zahl der etwaigen
deutschen Opfer und über Vorkehrungen zur
Unterstützung bedürftiger Deutschen ermitteln läßt .

* Troppau , 24 . April . In Troppau sind
bisher 5 Fälle an Genickstarre , darunter
1 mit rötlichem Ausgange vorgekommen.

* Landau , 24 . April . Die zehnjährige
Tochter des Bier - Expedienten Gilb wurde über¬
fallen , in den Wald geschleppt und vergewaltigt .
Das Kind wurde schwerverletzt aufgefunden .
Zwei Hotz -nbühler Burschen wurden als der
Tat verdächtig festgeriommev.

Oesterretchised « Msvarchie .* Lemberg , 25 April . In Leszna fand
wiederum ein blutiger Zusammenstoß
zwischen Mariaviten , welche die katholische
Ordenskirchr zurückerobern wollten , und 3060
vom bischöflichen Delegierten augesührten
Katholiken statt . 2 katholische Pfarrer , ein
katholischer Ordcnsgsistlicher und mehrere Katho¬
liken wurden getötet und mehr als 40 ver¬
wundet .

„Und find Sie wegen Ihres Kostümes schon
entschlossen S " fragte Drummoud .

„Ich habe es bereits bestellt , ich erscheine
als Karl der Erste ."

„Ich habe tu Bezug hierauf einen Auftrag
für Sie, " mischte sich da Frau Warreuer in
die Unterhaltung . „Lilla war gestern hier und
bat mich , Ihnen zu sagen , daß Sie als Romeo
auf dem Ball erscheinen möchten ."

„ Wirklich ? Hat ste das wirklich gesagt ?
Es ist doch kein Scherz ?" sagte Herr Miller
voll Eifer .

„Ich habe den Auftrag ausgerichtet , wie er
wir gegeben ward . "

„Dann werde ich jedenfalls als Romeo er¬
scheinen." —

Wenige Abende darauf war der kleine Garten
in Camberwell der Schauplatz einer seltsamen
Scene . Unter den Obstbäumen herrschte bereits
volle Dunkelheit und seltsame Erscheinungen
bewegten sich in dem tiefen Schatten hin nnd
her. Wer war diese lange stamme Gestalt , von
Kopf bis zu Fuß iu einen dunkelroten Mantel
gehüllt , unter dem ein Schwert hervorguckte ,
auf dem Kopfe ein spitzes Barett mit einer
großen roten Feder geschmückt, die hin und
wieder das Laub streifte ? Wer war dieser
Mensch mit dem rötlichen Schatten unter den
seltsam lebhaften Augen , mit den hohlen Wangen ,



Schweiz .
Genf , 24 . Ap .-rl . Gestein abend ist da ?

Großherzogspaar von Baden inkognito
von Cannes hier cingetroffen , um bis morgen
hier zu bleiben . Von allen Seilen , besonders
aus Karlsruhe , sind dem Großherzog Glück¬
wunschtelegramme zugegangcn , in denen
bcr großen Fceude Ausdruck gegeben wird , daß
Grotzherzog Friedrich infolge der Entbindung
der schwedischen Prinzessin Gustav von einem
Sohne gerade in seinem Jubiläums jahr Urgroß¬
vater geworden ist. Freitag wird das Grotz -

herzogspaar nach Karlsruhe zurückkehr n.
( Straßb . Post )

Jtalie « .
Neapel , 23 . April . Heute wurde die

Lesuvbahn bis zum Observatorium wieder
eröffnet . Mit dem ersten Zuge fnhrcu der
Herzog , die Herzogin von Aosta mit ihren
Brüdern . Die wifl nschaMche Erp ditwu unter
Mercalli und Rudolph ging mit besonderer
Erlaubnis der Behörden bis zur oberen Station
Funiculare . Der Vesuv ist still.

R« tzr«md.
Petersburg . 24 . April . Der Zar beschloß,

den Reichsrat und die Duma am 10. Mai
persönlich in Petersburg mit großer Feier¬
lichkeit zu eröffnen .

* Warschau , 24 April . Eine Anzahl
Mä . ner , die sich Polizeiuniformen verschafft
hatten und gefälschte Dokumente als Ausweis
benutzten , entführten aus dem Gefängnis
10 politische Gefangene .

* Moskau , 25 . April . Um die Ruhr
wieder vollständig heizuftcllen , wird der Unter¬
richt an der hiesigen Universität wieder
ausgenommen . An der Ingenieurschule hat
er bereits begonnen .

Amerika .
New - Aork , 24 . April . In San Fran¬

cis ko wurde gestern abend 10 . 39 Uhr ein 3
Sekunden währendes h . stiges Erdbeben tu
der Richtung von Osten nach Westen verspürt .
Schaden ist nicht angerichtet worden -

* San Francisko , 25 . April . Die Lage
ist jetzt besser , da man mit der Verteilung
von Lebensmitteln ur.d Obdach nunmedr syste¬
matischer und methodischer vorgcht . Tausende
werden mit der Ausräumung der Straßen be¬
schäftigt . Viele Kaufleute treffen Maßnahmen
zur Wegräumung der Trümmer , um , sobald
Arbeitskräfte vorhanden sind, mit dem Wieder¬
aufbau beginnen zu können . Von einigen O fi -

zieren wird die Zahl der in San Frarclsko
Umg kornmenen auf nur 275 angenommen .
Andere schätzm die Zahl der Toten höher .

* San Francisko , 25 . April . General¬
major Greely übernimmt in San Frarcisko
den Oberbefi hl . Wiederholte Regcnmassen zwangen
zur Räumung der offenen Lager . Frauen und
Kinder werden in Kirchen , Schulen und v r-

schonten Wohnhäusern un terge bracht . Dir Gerichte

dem spitzen Backenbart , dem gekräuselten Schnurr¬
bart und dem teuflischen Grinsen auf den
Lippen ? Und wer jener jüngere Mann , der
eben die Terrasftnstufen herabkam , in Blau und
Silber gekleidet , mit einem kleinen Sammet¬
mantel über den Schultern ? Seine Oberlippe
zierte ein kleiner , blonder Bart und auf seinem
Gesicht lag ein munteres Lachen. Ihm folgte
ein edles , schönes Wesen , dessen blondes Haar
in zwei langen Flechten den Rücken hinabhing ;
es tiuz ein einfach ! s weißes Kleid , dessen an¬
schließende Bermel und lang herabhängende
Tasche blau verziert waren . Seltsam ! Wie
die drei Gestalten durch den Garten wandertcu :
Mephistopheles , Romeo und Margarete , redeten
sie dieselbe Sprache und lachten mit demselben
muntern Lachen . Es war eine Kostümprobe .
Die einzige Zuschauerin war eine junge Dame
auf dem Balkon , die meinte , sie sähen wie
Geister aus und sie hoffe , sie würden diese Nacht
ihr nicht im Traume erscheinen.

Endlich war der wichtige Abend da.
Das große Haus in Euston Square war

bell erleuchtet , der bedeckte Weg , der nach dem
Tore führte , mit bunten Lamp ons geschmückt ,
und aus dem Pflaster hatte sich eine große
Schar Volks versammelt , um die Ankommenden
zu scheu.

Ein leichtes Gemurmel ging durch die

nehmen die Sitzungen wieder auf . Der Schatzungs -
ftkretär wirs den Banken in San Francisko
15 M llronen Dollar N gierungsgeldcr an .

— Ja Nheinhchen , der Rh inpfalz und
besonders im Westerwald herrscht unter den
Rehen die Lunqenseuche ; de Krankheit
wirkt verheerend umer dem Wtldbestand .

— Ein Pferdefleisch - Souper soll , wie
bereits vor 2 Jahrcn , demnächst wieder in
Berlin veranstaltet werden . In einem Vortrag ,
den der Vorsitzende der Pfeideschutzoereiniguog ,
Generalmajor E . Zobel , !m Bürgersaa ! des
Rathauses hielt , teilte er mit , daß die im Januar
d . I . gegründete Vereinigung das Souper geben
will , bei dem den Berliner Hausfrauen gezeigt
werden soll , daß das Fleisch von vernünftig
behandelten und nicht abgetriebenen Pferden
eine vorzügliche Speise bilde . Das Ziel der
Vereinigung sei , das herrschende Vorurteil gegen
den Pfei dcflriichgeiurß zu beseitigen .

— Eine neugierige Postgehilfin , die
den Brief einer Verwandten , mit der sie in
Feindschaft lebte , an eine andere Verwandte
öffnete , wurde von der Münchner Strafkammer
zu 3 Monaten Gefängnis verurteilt .

— Der Konsul Ekmann in Stockholm hat
der Stadt Lützen 40 000 Kronen zur Errichtung
einer Gustav Adolf - Gedächtnis - Kapelle
am dortigen Schwedenst - in gespendet .

— Ein Dorf mit Rauchverbot . Der
„Llegn . Anz .

" teilt mit : In dem lieblich im
Schwarzwafferbruch g -ftcge .ien Dörfchen Boherau ,
das besonders an Sonntage » von Liegnitzeru
stark besucht wird , prangen

"
an der durch den

Gu '. shof führenden Straße Tadeln mit folgender
Inschrift : « Das Rauchen im hiesigen Dorse
und Dominalgehö ' t wird bei 6 Mark Strafe
verboten . Amtsvorsteher ." — Ein Recht,ein solches
Verbot zu erlass ?» , hat der Amtsvorstchir nicht.

— Amerikas Getränke - Rechnung
einst und jetzt . Ein interessanter Vergleich
zwischen der heutigen Getränke - Rechnung der
Amerikaner und der vor 60 Jahren wird auf¬
grund der offiziellen Statistik für 1905 vom
« American Grccrr " gezogen . Die Gesamt¬
summe , die im vorigen Jahr für Getränke aus¬
gegeben wurde , beträgt 1650 Millionen Dollar ,
das bedeutet eine Zunahme von 50 Millionen
Dollar geg - nüber dem vorhergehenden Jahr .
Die Getränkerechnung erfordert ein Achtel der
nationalen Ausgaben für Nahrung . Vergleicht
man die Zahlen von 1905 und 1850 , so ergibt
sich auf den Kopf der Bevölkerung fürs Jahr :
Wftrr 43 gegen 26 Gallcmii , Bier 18,5 gegen
136 , Spirituosen 1,45 geg>n 2,5 Gallonen .
In 65 Jahren hat sich also die Bi rrcchnung
des Amerikaners im Durchschnitt auf das 14sache
erhöht ; er trinkt halbmal so vir ! Wein , aber
ss weniger Whisky ,

Menge , als aus einem der Wagen eine lange ,
hagere Gestalt , ganz in Rot gekleidet , ausstleg ,
und einer flüsterte dem andern zu : „Der
Teufel ! «

Romeo war begierig , in welchem Kostüm
Villa erscheinen wird , ob sie freundlich oder
stolz sein und ob sie mit vielen tanzen würde .
Er war fest entschlossen, den Saal zu verlassen ,
wenn sie mit einem anderen als mit ihm tanzen
würde , und haßte diesen unbekannten Fremden
schon im Voraus .

Herr Drummond klopft den von ihm noch
nicht erkannten Romeo auf die Schulter :

„ Sind im Wege ."

Dieser tritt beiseite und zwei fremde Ge¬
stalten gehen vorüber .

„Ich meine, " sagte eine derselben höflich :
„ Sie haben zwei Jahrhunderte vorübergchen
lasten ."

Da tritt Kleopatra , stolz und düstern Dlikes ,
mit goldenem Schmuck üb,r die Stirn , hinaus
in die kühlere Luft der Halle ; ihr folgt ein
Henker , schwarz gekleidet und maskiert . Wem
gehören diese langen roten Federn , die vom
Barett herabfallen ? Dort am Fuße der Treppe
plaudert Maria , Königin von Schottland ,
munter mit einem schlanken Jüngling , der das
Kostüm eines Chefs de Cnisine trägt ; neben
diesen steht der zweideutige Jeau Sansterre ,

Basischer Landtag .
Karlsruhe , 24 . April . ( ll . Kammer .j

Abg . Morgenrhaler (Zrr .) » endet sich gegen
die forst und landwirtschaftliche Unfallversiche¬
rung , deren Beiträge von Jahr zu Jahr höher
würden . Die Sozialdemokratie wünsche de«
Rückgang der Landwirtschaft . Abg . v . Meut -
ztngen ( Ztr .) Verbreiter sich über vre Wichtigkeit
des Gerr -. idevau . S, der leider etwas zurück-
gcgangen sei. Doch betrage das Werterträgnis
pro J - Hc noch ca. 66 Millionen Mark . Der
Gftreideverkauf bedürfe emer bisseren Ocganr .
sation . Abg . Brodmann (ntl .) wünscht Ver¬
mehrung der Junzviehweiden . Die Getreide -
lagerbäuscr hätten einen Beweis ihrer Renta¬
bilität noch nicht erbracht . Abg . Neuwtrth
(ntl ) vertritt dsn Gedanken eines Reichsseuchen¬
gesetzes und hält die Stellung des gesamte »
Versicherungswesens unter Staatsaufsicht für
geboten . Minister Schenkel : Noch gebe es
vieles zn bessern , doch von einer Not der
Landwirtschaft könne nicht mehr gesprochen
werden ; cs mache sich vielmehr in technischer
wie wirtschaftlicher Bezi . hung ein Fortschritt
bemerkbar . Die Hanpftchwicrigk it für die Land -
wirtscha t best he noch in der Gewinnung vss
Arbeitskräften . Geh . Oberreg .- Rat Nebe geht
auf die einzelnen Wünsche näher ein . Ein Eat -
schädigungsges - tz für au Tuberkulose geialleue
Tiere werde vom Reiche ouszeardettet . Nächste
Sitzung Donnerstag 9 Uhr . ES stad noch 27
Redner vor gemerkt .

Die LanwirtschrstS- un- Arteubnu -AMelllW lM
iv Karlsruhe .
(Fortsetzung . )

Für die 4 . und 6 . Abteilung der Landwirtschast » -
«usstrllung ( Geräte und Maschinen , Hilfsstoffe , Futter¬
rind Düngemittel ) wird Platzuiiete erhoben . Sie beträgt

für Bodenfläche im Freien da » gm 1 „T

. , „ gedeckten Raum das tjw 3 .
außerdem für Tischfläche . » „ 3 .

„ Wandfläche . , » 4 .
Für die Gartenbauausstellung gelten besondere Be¬

stimmungen .
8 8 . Die AurstellungSlcilung behält sich auch nach

erfolgter Zulassung das Recht vor , hinsichtlich des » ««
einem Aussteller beanspruchten Raumes oder der Zahl
der Ausstellungsgegenstände (einschließlich der Tiere ) « ine
Einschränkung eintreten zu lassen , wenn ihr dies nach
Lage der Verhältnisse nötig erscheint . Der Aussteller er¬
hält jedoch in diesem Falle rechtzeitig Nachricht .

8 9 . Die Einlieferung der Ausstellungsgegenstände
muß frachtfrei erfolgen ; die Aufstellung muß a«
19 . September , nachmittags 6 Uhr , vollendet sein . Ver¬
spätete Einlieferungen haben Zurückweisung zu gewärtige » .

8 10 . Für Hin - und Rücktransport , Auspacken , Aus¬
steller ! und Wiederverpacken hat der Aussteller auf eigen «
Kosten zu sorgen . Falls er seine Gegenstände nicht selbst
auf den Ausstellungsplatz einführt , hat er sie an einen
in Karlsruhe ansässigen Brauftragten zu senden . Die
Ausstellungsleitung besorgt den Empfang von Sendung «»
nicht , ist aber aus Verlangen bereit , dem Aussteller Per¬
sonen namhaft zu machen , welche dies Geschäft sowie die
Aufstellung der Gegenstände übernehmen . Die Aussteller
haben hierwegen mit den betreffenden Personen sich un¬
mittelbar zu verständigen . Bei verpackten Gegenstände »
muß der Inhalt der Verp ackung genau angegeben sei» .

auf seinem Schuppenpanzer , seinem blanke «
Schild und der Kriegsaxt flimmert der Rest x
der Lichter . Ein Harlekin schlüpft voiübrr ;
der ernste Herr von Ravendswood erscheint wrr
Ophelia am Arme ; der großherzige Barbarossa
und die Regimcntstochtcr schreiten munter lächelnd
und plaudernd dem Ballsaale zu.

„ Bist Du nicht Roms » und ein Montague ? «

Bei dem Tone dieser wohlbekannten Stimme
wandten sich unsere drei Freunde sofort um —
was für ein herrlicher Anblick bot sich ihnen
dar ! — Das war nicht >Lillr North , die ste
kannten , nein , Julia selbst kam in ihrer vollen
Schönheit von dem moudbeschienenen Balkon
herab . Ihr Gesicht war vielleicht etwas zn
blaß , aber das konnte von dem Widersch in
ihres w .' tßen AtlaskleideS kommen , ihr schönes,
schwarzes Haar erschien durch das glänzende
G - wand noch schwärzer — ihre dunklen Augen
warcn voll Feuer , Glanz und Freude — der
Mund war in der Aufregung des Augenblicks
halb g öffnet und zeigte zwei Reihen milchwciß - r
Zähne . Der junge Miller war verwirrt , ge¬
blendet . Welch groß : H rablafsung war das !
oder spielte sie nur mit ihm ; sah sie , die
herrlich ; Jungfrau , in ihm noch immer d »
unreifen Jüngling von ehedem ?

(Fortsetzung folgt .)



Die Empfangnahme der Tiere am Ausladeplatz wird

seitens der AusstellungSleitung besorgt .
tz 11 . Die Aussteller find verpflichtet , die Gegen¬

stände auf den angewiesenen Plätzen aufzustellen .

8 12 . Die Aussteller , deren Gehilfen uud Bediensteten
haben den Anordnungen der AusstellungSleitung oder der

ihr Beauftragten , die durch Abzeichen kenntlich ge¬
macht find , Folge zu leisten .

A 13 . Die Aussteller , deren Vertreter und deren Ge¬

hilfen erhalten auf Namen lautende Eintrittskarten , welche
die eigenhändige Unterschrift der Inhaber tragen müssen .
Sine Uebertragnng auf Dritte ist unzulässig und hat
Einziehung der Karten zur Folge .

A 14 . Die Versicherung gegen Fenersgefahr für die

unter Bedachung aufgestellten Gegenstände während der

Ausstellung übernimmt die AusstellungSleitung auf ihre

Kosten , jedoch nur dann , wenn der Aussteller über den

Wert der Gegenstände Angaben auf dem Anmelde¬

schein macht . ^ ^
8 15 Für die Ueberwachung und Beaufsichtigung

der Ausstellungsgegenstände wird die Ausstellungsleitung

Sorsorge treffen . Eine Verpflichtung zum Ersatz für be¬

schädigte oder abhanden gekommene Gegenstände kann die

« uSstelliingslcitung jedoch nicht übernehmen .

ß 16 . Kisten nnd Packmaterial u . s. w . müssen von
den Ausstellern spätestens auf den Abend des 19 . Sep¬
tember aus dem AuSstellungkplatz entfernt sein . Zur
Aufbewahrung solcher Gegenstände während der Dauer
der Ausstellung dienen die für diese Zwecke von der Aus -

steSungsleitung angewiesenen Räume . Jedoch ist den Aus¬
stellern eine anderweitige Unterbringung außerhalb des
Bereichs der Ausstellung unbenommen . Verpacknngs -

gegenstände ( Kisten und dergl .) müssen mit dem Namen
der Ausstellers versehen sein .

8 17 . Vor Schluß der Ausstellung dürfen die ein¬

gelieferten Gegenstände , einschließlich der Tiere , auch

wenn sie verkauft wurden , nicht fortgenommen werden .
Eine Ausnahme besteht nur für die Gartenbauausstellung
hinsichtlich der Bindereien der abgeschnittenen Blumen
und Früchte , die nach Sckadhaftwerdcn abzuräumen sind .
Ein entsprechender Ersatz ist in diesen Fällen wünschenswert

8 18 . Nach Schluß der Ausstellung haben die Aus¬
steller für die Fortschaffung der Ausstellungsgegenstände
zu sorgen , wobei den etwaigen Anordnungen der Aus¬
stellungsleitung Folge zu leisten ist . Die Zurückbeförderung
der Gegenstände an den Bahnhof wird auf Ansuchen von
der Ausstellungsleilung gegen Ersatz der Kosten besorgt .

8 19 . Tie Räumung der Ausstellung muß spätestens
drei Tage »ach Schluß derselben vollzogen sein . Die in
8 15 vorgesehene Beaufsichtigung und Bewachung hört
spätestens am dritten Tage nach Schluß abends 6 Uhr auf .

8 20 . Bis dahin nicht zurückgenommene Ausstellungs¬
gegenstände fallen der Ausstellungskasse anheim .

8 21 . Mit der Ausstellung ist eine Prämiierung
verbunden ; außer Preisbewerb bleiben die wissenschaft¬
lichen Abteilungen der Landwirtschafts - und der Bienen¬
zuchtausstellung , die Ausstellung für Domänen - , Forst -
und Jagdwesen , sowie die Ausstellung landwirtschaftlicher
Hilfsstoffe , Futter - und Düngemittel .

8 22 . Als Prämien sind Ehrenpreise , Geldpreise ,
Medaillen (vergoldete , silberne , altsilbcrne und bronzene ) ,
sowie Anerkennungen vorgesehen .

8 23 . Die Preisrichter werden auf Vorschlag der
Sonderkommissionen von der Ausstellungsleitung ernannt .

8 24 . Die Tätigkeit der Preisrichter wird durch
eine besondere Geschäftsordnung geregelt .

8 25 . Aussteller dürfen in der von ihnen beschickten
Abteilung nicht als Preisrichter bestellt werden .

8 26 . Anläßlich der Ausstellung wird eine Lotterie
veranstaltet . Beim Ankauf von Gewinnsten sollen , soweit
tunlich , ausgestellte Gegenstände und Tiere berücksichtigt
werden .

8 27 . Für alle in den vorstehenden Bedingungen
nicht vorgesehenen Fälle behält sich die AuSstrllungs -
leitung die Entscheidung vor .

_ ( Schluß folgt .)_
fAmlSgerichl Durlach .j Tagesordnung zu oer am

Donnerstag den 26 . April , vormittags 9 Uhr . statt -
findendcn Schöss «» serichtsfii ; t »rrg . 1) Leopold Her¬
mann Mössinger von Wolfartsweier und Gen . wegen
Körperverletzung . 2) Lina Schöllberg von Durlach wegen
Diebstahls . 3) Theodor Julius Schäfer von Pforzheim
wegen Betrugs . 4 ) Franz Barth von Söllingen wegen
Verstrickungsbruchs ._

Martt - Bericht .
( -) Durlach , 25 . April . Der heutige Vieh¬

markt war befahren mit : Ochsen 3 , Farren 0 ,
Kühen 271 , Kalbinnen 24 , Jungvieh 2S ,
Kälber 87 . Preise wurden erzielt : Ochsen
490 »6 , Farren — 0 la . Kühe 400 - 500 ^ k,
Hu . Kühe 250 — 300Kalbinnen 350 - 400 -^ k,
Jungvieh 160 - 280 -^ , Kälber 50 — 70 ^ Die
Zufuhrorte lagen in den Bezirken Breiten ,
Bruchlai , Durlach , Ettlingen . Die Absatzgebiete
waren ^ Elsas -, Baden ._

I « der heutigen teuren Zeit ist jede kluge Haus¬
frau mehr denn je bestrebt , zu sparen . Demgemäß wird
sie in der Küche nur wirklich erprobte und bewährte
Hilfsmittel verwenden , wie z. B . die in Ausgiebigkeit
und Feinheit des Aromas unerreichte Maggi - Würze .
Diese bietet noch den besonderen Vorteil , daß sie nicht
mitgekocht , sondern erst beim Anrichten zugesetzt wird .
Man hat allo bis zuletzt die Entscheidung in der Hand ,
ob überhaupt ein Würzczusatz nötig ist . Auch das gehört
zum weisen Sparen .

UmLsvsrZKrrvrgANKsöZKLL fkr dem Amtsbezirk DurSach .

Amtliche BekaurttmachURgM .
Die Zollabfertigung von Rindvieh betreffend .

Nr . 13,147 . Nachstehend bringen wir einen Auszug aus der
Verfügung der Großh . Zolldirektion vom 7 . d . M . Nr . ^ 1215 zur
Kenntnis der Viehzüchter des Bezirks :

„ Nach den Vertragsabmachungen zu 7 Nr . 103 unterliegen
Kühe und sonstige mehr als Jahre alte weibliche Tiere —
Kalbinnen , Färsen u . s . w . — zur Verwendung für Zuchtzwecke
in landwirtschaftlichen Betrieben oder für Milchkuranstalten einem
Stückzoll von 20 Mark und weibliches Jungvieh im Alter von
6 Wochen bis 1 ^ Jahren zur Verwendung für Zuchtzwecke in
landwirtschaftlichen Betrieben einem Stückzoll von 12 Mark . Vor¬
ausgesetzt ist, daß die Tiere zum großen Höhenfleckenvieh oder zum
Braunvieh gehören , in einer Höhenlage von mindestens 300 in
über dem Meeresspiegel aufgezogen worden sind und alljährlich
eine Mindestens einmonatige Sömmerung in einer Höhenlage von
mindestens 800 w über dem Meeresspiegel durchgemacht haben .

Die Nachweise wegen der Aufzucht und Sömmerung müssen
aus dem Ursprungslands erbracht werden . Außerdem muß , wenn
für Vieh jener Art der Vertragszollsatz gewährt werden soll , auch
eine ortsbehördliche Bescheinigung des Bestimmungsortes beige¬
bracht werden , daß die Tiere zur Verwendung für Zuchtzwecke in
einem landwirtschaftlichen Betriebe oder für Milchkuranstalten be¬
stimmt sind .

"

Durlach den 21 . April 1906 .
Großherzogliches Bezirksamt :

Turban .

Die Impfung betreffend .
An sämtliche Bürgermeisterämter des Amtsbezirks :

Nr . 368 . Zu den in nächster Zeit stattfindenden öffentlichen
Impfungen werden nachstehende Bestimmungen in Erinnerung gebracht .

Die zur Vornahme der öffentlichen unentgeltlichen Impfungen
erforderlichen Räume , und zwar außer einem Raume für die Vor¬
nahme der Impfungen wenn möglich noch einen Warteraum , haben
die Gemeinden zu stellen . Schullokale sind in der Regel zur öffent¬
lichen Impfung nicht zu verwenden . Die Räume müssen hell , heizbar ,
genügend groß , gehörig gereinigt und gelüftet und ausreichend mit
Sitzgelegenheit , sowie mit einem Tisch für den Jmpfarzt ausgestattet
sein . Bei kühler Witterung sind die Räume zu Heizen (Verordnung
vom 26 . Januar 1900 ß 2).

Nach Empfang der Jmpflisten sind Zeit und Ort der öffentlichen
unentgeltlichen Impfung durch die Ortspolizeibehörde rechtzeitig in
ortsüblicher Weise nach Formular X obiger Verordnung (Ges .- u . V .-
Bl . S . 378 ) bekannt zu machen , wozu der Druck der den Jmpflisten
beiliegenden Jmpfvorladung benützt werden kann , und gleichzeitig sind
die Eltern rc . der in die Jmpflisten eingetragenen Kinder , sowie die
Vorsteher der Lehranstalten von der bevorstehenden Impfung durch
besondere Aufforderung in Kenntnis zu setzen, wobei für jeden Impfling
ein Exemplar der mitfolgenden Verhaltungsvorschriften abzugeben ist
(Z 17 obiger Verordnung ).

Zur Aufrechterhaltung der Ordnung im Benehmen mit dem
Jmpfarzt hat bei den öffentlichen Impfterminen ein Beauftragter der
Ortspolizei anwesend und zur Fertigung der Einträge rc . der Rat¬
schreiber zugegen zu sein . Der Wiederimpfung und der darauf
folgenden Nachschau hat überdies von jeder Lehranstalt , aus welcher

Von dem Auftreten ansteckender Krankheiten , wie Masern ,
Scharlach , Diphtherie , Krupp , Keuchhusten rc . in größerer Verbreitung
hat die Ortspolizeibehörde den Jmpfarzt rechtzeitig zu benachrichtigen
(8 19 obiger Verordnung ) .

Impflinge und Wiederimpflinge haben mit reingewaschenem
Körper , insbesondere gut gewaschenen Oberarmen und reinen Kleidern
zum Impftermin zu erscheinen (H 22 obiger Verordnung ) , was jetzt
um so wichtiger ist , als keine Abwaschung der Arme im Jmpflokale
mehr stattfindet . Zweckmäßig zur Verhütung von Infektion und
Wundkrankheiten sind die sog . Jmpfschoner (Impfschutz ) , wie sie in den
hiesigen Apotheken zu haben sind . Doch sind dieselben , wenn sie wirk¬
sam sein sollen , alsbald nach der Impfung , bevor das betreffende
Kind wieder angekleidet wird , auf dem vor der Impfung sauber ge¬
waschenen Arme anzubringen .

Auch sind bei den Impfungen zwei Trinkgläser , 1 Waschbecken ,
Wasser , 1 Handtuch und etwas Carbolsäure oder Seifencresol von der
Hebamme bereit zu halten .

Entschuldigungen rc . bitte ich im Jmpflokale , nicht in meiner
Wohnung Vorbringen zu lassen , da sich zur Jmpfzeit die Jmpfakten
nicht in meinen Händen befinden .

Bei ungewöhnlichem Verlauf der Schutzpocken oder bei Er¬
krankungen geimpfter Kinder , sowie in Fällen von angeblichen Jmpf -
schädigungen hat die Ortspolizeibehörde alsbald nähere Erhebungen
einzuleiten und über deren Ergebnis sofort dem Jmpfarzte Anzeige
zu erstatten . Die Leichenschauer haben jeden Todesfall , der als Folge
der Impfung bezeichnet wird , sofort dem Bezirksarzte anzuzeigen
(tz 30 obiger Verordnung ) .

Durlach den 24 . April 1906 .
Med .- Rat Dr . Geyer , Gr . Bezirksarzt .

Gr . Bad . Staatseisenbahnen .
Die Arbeiten zur Herstellung von Wasserleitungen ( gußeiserne

Flanschenröhren ) auf dem neuen Betriebswerkstättenbahnhof Karlsruhe
sollen in öffentlicher Verdingung vergeben werden .

Die Pläne , Bedingungen und Verdingungsanschläge liegen in
den üblichen Geschäftsstunden auf dem diesseitigen Hochbaubureau
(Auerstraße Nr . 11 , 3 . Stock ) zur Einsicht auf , woselbst die Angebots¬
formulare unentgeltlich erhoben werden können . Zusendung nach aus¬
wärts findet nicht statt . Die Angebote sind bis längstens Dienstag
de« 1. Mai , vormittags 11 Ahr , dem Zeitpunkt der Eröffnung ,
portofrei und mit entsprechender Aufschrift versehen anher einzusenden .

Zuschlagsfrist 4 Wochen .
Durlach den 17 . April 1906 .
_ Gr. Lisenbahnbanbrrreai».^

Laubstreu - Versteigerung .
Das Großh . Forstamt Durlach versteigert am

Dienstag den 1. Mai l . I . , vormittags S Uhr ,
bei der Hütte in Domänenwald Distrikt I , Hohberg bei Wöschbach
das Laub auf Waldwegen in ca . 9 Losen , sowie 4 Reishaufen in
Abt . I 3 und 5 .

Am gleichen Tag , vormittags 11 Uhr , im Rathause zu
Wössingen das Laub von Domänenwald Abt . II 1 , Schlohberg in
90 Losen , ferner 3 Haufen Reisig in Abt - II 2 .

Am Mittwoch den 2. Mai l. I . , vormittags 1v Uhr ,
bei der Hütte in Domänenwald Distrikt HI , Rittnert aus den Ab¬
teilungen m 1 , 3, 4 , 10 und 11 ca . 280 Lose Laubstreu .

Nähere Auskunft erteilen die Domänenwaldhüter Volk in Wösch-

impfpflichtige Schüler vorhanden sind , je ein Lehrer beizuwohnen I bach für Distrikt Hohberg , Geis in Wössingen für Distrikt Schlohberg
(§ 20 obiger Verordnung ) . »ntt Fnrsttnnrt in Ri>vnsin» ?k>n kar Difitrike Miinp ^e>und Forstwart Bauer in Berghausen für Distrikt Rittnert .



Palmbach .
Zwangs - Versteigerung .

Nr . 864 Auf Antrag des Verwalters im Konkurse üSer das
Vermögen des Bauunternehmers Wilhelm Granget von Palmbach sollen
im Wege der Zwangsvollstreckung die in Gemarkung Palmdach be¬
lesenen , im Grundbuche von Palmbach zur Zeit der Eintragung des
Versteigerungsvermerkes auf den Namen des Maurers Wilhelm
Granget von Palmbach und des Gesamtguts der ehelichen Güter¬
gemeinschaft zwischen Wilhelm Friedrich Granget , Maurermeister
in Palmbach , und dcffln Ehefrau Karoltne geb . Popp von ebenda
eingetragenen , nachstehend beschriebenen Grundstücks am

Donnerstag de» 7. Juni 1S0S , vormittag - S Uhr,
durch das Unterzeichnete Notariat im Rathause zu Palmbach versteigert
werden .

Der Vcrsteigerungsvermerk ist am 1 . August 1905 in das Grund¬
buch eingetragen worden .

Die Einsicht der Mitteilungen des Grundbuchamts , sowie der
übrigen die Grundstücks betreffenden Nachweisungen , insbesondere der
Schätzungsurkunde ist jedermann gestattet .

Es ergeht die Aufforderung , Rechte , soweit sie zur Zeit der Ein¬
tragung des Versteigerungsoermerkes aus dem Grundbuch nicht ersichtlich
waren , spätestens im Versteigerungstermine vor der Aufforderung zur
Abgabe von Geboten anzumelden und , wenn der Gläubiger widerspricht, !
glaubhaft zu machen, widrigenfalls sie bei der Feststellung des geringsten
Gebots nicht berücksichtigt und bei der Verteilung des Versteigerungs¬
erlöses dem Ansprüche des Gläubigers und den übrigen Rechten nach¬
gesetzt werden .

Zur E - ö . tcrung über das geringste Gebot werden die Beteiligten auf
Donnerstag de« 31 . Mai 1WV , vormittags 10 Uhr,

in die Dienfträume des Notariats geladen .
Diejenigen , welche ein der Versteigerung entgegenstehendes Recht

haben , werden aufgefordert , vor der Erteilung des Zuschlags die Auf¬
hebung oder einstweilige Einstellung des Verfahrens herbeizuführen ,
widrigenfalls für das Recht der Versteigerungserlös an die Stelle des
versteigerten Gegenstandes tritt .

Beschreibung der zu versteigernde» Grundstücke:
51 L 60 gm Ackerland ia 5 Parz llen , geschätzt zu 1250 Mk.
7 » 84 dm Wiesen im Wolf geschätzt za 170 Mk .
L . - B . Nr . 1059 . 15 a 81 gm Wiese

2 a 40 gm Hofraite
_ 66 gm Haukgaites

18 2 87 gm zff . im Brunnenfeld .
Auf der Hofraite steht :

s . ein einstöckiges Wohnhaus mit Kniestock und Eiscn -
balkenkeller ,

b . Schopf mit Schweinställen und Abtritt ,
ferner ist hinzugebaut Stall und Scheuer , geschätzt zu 9000 Mk .

Langensteinbach den 12. April 1906 .
Hroßh . Motariat als AossstreLungsgericht :

_ Udry _
Langensteinbach.

Zwangs -Werkeigerung .
Nr . 864 . Auf Antrag de » Verwalters im Konkurse über das Ver¬

mögen des Bauunternehmers Wilhelm Granget von Palmbach sollen
im Wege der Zwangsvollstreckung die in Gemarkung Langensteinbach
belegencn , im Grunvbuche von Langensteinbach zur Zeit der Ein¬
tragung des Versteigerungsvermerkes auf den Namen des Maurers
Wilhelm Friedrich Granget in Palmbrch eingetragenen , nach-
stehend beschriebenen Grundstücke am

Donnerstag ven 7. Jnui IW «, nachmittags 5 Uhr,
durch das Unterzeichnete Notariat im Rathause zu Langensteinbach ver¬
steigert werden .

Der Versteigerungsvermerk ist am 3 . August 1905 in das Grund¬
buch eingetragen worden .

Die Einsicht der Mitteilungen des Grundbuchamts , sowie der
übrigen die Grundstücke betreffenden Nachweisungen , insbesondere der
Schätzungsurkunde ist jedermann gestattet .

Es ergeht die Aufforderung , Rechte , soweit sie zur Zeit der Ein¬
tragung des Versteigerungsvermerks üus dem Grundbuch nicht ersichtlich
waren , spätestens im Versteigerungstermine vor der Aufforderung zur
Abgabe von Geboten anzumelden und , wenn der Konkursverwalter oder
ein beitretendrr Gläubiger widerspricht , glaubhaft zu machen , widrigen¬
falls sie bei der Feststellung des geringsten Gebots vicht berücksichtigt
und bei der Verteilung des Versteigerungserlöses dem Ansprüche des
Gläubigers und den übrigen Rechten nachgesetzt werden .

Zur Erörterung über das geringste Gebot werden die
Beteiligten auf

Donnerstag den 31 . Mai 1WS , vormittags 1« Uhr,
in die Diensträume des Notariats geladen .

Diejenigen , welche ein der Versteigerung entgegenstehendes Recht
haben , werden aufgefordert , vor der Erteilung des Zuschlags die Auf¬
hebung oder einstweilige Einstellung des Verfahrens herbeizuführen ,
widrigenfalls für das Recht der Versteigerungserlös an die Stelle des
versteigerten Gegenstandes tritt .

Beschreibung der zu versteigernden Grundstücke:
20 2 61 gm Ackerland in drei Parzellen , geschätzt zu 500 Mk .

Langensteinbach den 12 . Avril 1906 .
Groß - . A - tariat als WollstreLungsgericht :

Udry.

GkVkltlk - lind Hlllidklsslhulk Zürich .
Das » ene Schuljahr beginnt am Montag dev 3 «. April

d . I . An diesem Tage haben sich neu eintretende Gewerbeschüler
morgens 8 Uhr , neu eintretende Handelsschüler vormittags
N Uhr mit Papier und Schreibfeder versehen im Gewerbeschulgebäude
einzufinden .

Die Verpflichtung zum Schulbesuch beginnt mit dem
Eintritt in die Lehre , nicht erst nach Ablauf der Probezeit.

Zum Besuche der Gewerbe - bezw . Handelsschule sind verpflichtet ,
alle in den hiesigen Gewerbebetrieben (Handwerks - und Fabrikbetriebev )
beschäftigten Arbeiter (Lehrlinge , Gesellen , Gehilfen , Hilfsarbeiter und
dergl .), sowie sämtliche in der hiesigen Stadt beschäftigten Handlungs¬
lehrlinge und - Gehilfen männlichen Geschlechts bis zum zurückaeleaten
18 . Lebensjahr .

Von der Verpflichtung zum Gewerbeschulbesuch sind die Arbeiter
folgender Gewerbeunternehmer entbunden : Asphalteure , Bäcker , Bier¬
brauer , Brenner , Bürstenmacher , Cigarrenmacher , Färber , Fischor ,
Friseure , Gemüsegärtner , Gerber , Hutmacher , Kappenmacher , Korb¬
macher , Kürschner , Messerschmiede , Metzger , Nagelschmiede , Schirm -
macher , Seifensieder , Seiler , Siebmacher , Weber , Wirte .

Die Entlassung freiwillig eintretender Schüler und Schülerinnen
! findet regelmäßig nur am Ende des Schuljahres statt .

Z >er Schukvorstanö :
G . Bader .

Grünwettersbach .
Zwangs - Versteigerung .

Freitag den 27. April
1W8 , vormittags 10 Uhr , werde
ich in Grünwettersbach — Zu¬
sammenkunft am Rathause — gegen
bare Zahlung im Vollstreckungswege
öffentlich versteigern :
ea . 6V Zenter Kornstroh .

'
Durlach , 22 . April 1906 .

Eisengrein ,
Gerichtsvollzieher .

Prim kleine WgMken,
per Ä 50

stssqus ^ L i. inänei ' kisekf.

Wasserglas ,
bestes Eierkonservierungsmittel .

Philipp i- liger L filislsn .

IkimLcjiettäncI
Privat - Auzeigen.
Laden zu mieten gesucht .
In der Hauptstraße Durlach

wird ein Laden , nicht zu groß ,
aber möglichst mit 2 schönen Schau¬
fenstern , ev . mit 2 - Zimmer - Woh¬
nung . per bald oder 1 . Oktober
zu mieten gesucht . Offerten mit

M , e^iit
M I ' ,

Fahrrad ,
Gartenstratz « 49 .

Anzusehen abends von ^7 Uhr
und Sonntag vormittags .

Preisangabe unter Nr . 76 an die
Exp . ds . Bl .

Wegen Todesfall ist ein gut er¬
haltener Herd , sowie ein bereits
neuer Gasherd mit Tisch billig
zu verkaufen . Näheres

Seboldstrake 8 . 3 St
Mädchen - Gesuch .

Ein fleißiges , reinliches Mädchen
findet bei kleiner kinderloser Fa¬
milie auf 1 . Mai oder später Stelle .
Näheres bei

Frau S . Steinbrnn » ,
Hauptstraße 45 .

Wanzentod
zur sofortigen Vernichtung samt Brak.

Flasche 6S u. 75
Adkerdrogerie ^

Benachrichtigung.
Wegen Reparatur meiner Brück e bei

meinem Steinbruch , nächst der Eisen¬
hafenbrücke , ist der Verkehr darüber
bis auf weiteres strengstens unter¬
sagt , da es für den Fuhrwerks¬
verkehr und Personen gefährlich ist .

Gabriel Rittershofer .

Ldilisslpötsr,
hochprozentig , en ^ros L sn äetLii .

Philipp Luger 6 Filialen .
Este« bsrgttlichen RittOtiH

ä 50 Pfg . , auf Verlangen auch
Abendkost ä 30 Pfg . , erhalten vom
Montag den 23 . April ab mehrere
Personen Zehntstratze 6 , H.Eine Ziege

sucht . Näheres im Gasthaus zur
Schwaue . Kirginm -Mais

— garantiert echt —

M - » . G«ltkB >Nkttik»
Ehili -Schkttt

tzll sswk und 60 ästLll .

kdilipp lEtzr L Wjnltzi .

Kimiknsth» Ld7Lg«
erhält gute Belohnung .

Grötzingerstratze 33 , 2 St
2 MstiinW MM

können sofort Wohnung erhalten
Kronenstratze 14 , 1 St

6V81 . LLLVI ^z *
M

Schönes «röbl . Himmer in
freier Lage mit 1 oder 2 Betten
zu vermieten

Ettlingerstratze 4S .
Ein Hausen Tung

ist zu verkaufen
Jiigerstratze 32 . Aiinmoi » ein freundliches , gut

^ llNmkl , möbliertes, sofortoder
später zu vermieten

« elterstratze LL .

Möbliertes Zimmer
zu vermieten

SeSokdstraße 6, 1 . St .
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Direkter äeutrchrr Port- u . Schnklläsmpteräienst
Persorieii -Beförderung

nach
Men Weltteilen
vornehmlich auf den Linien

zmdms- --
Hamburg -Frankreich
Hamburg -England
Hamburg -ikentral -Amerika
Hamburg . Venezuela
Hamburg -Tolumbien
« enua -Newyork
Neapel -Newhork

nburg -Brafilien
Hamburg -La Plata
Hamiurg -Ostafien
Hamburg -Afrika
Hamburg -Lanaba
Hamburg -Westindien
Hamburg -Meriko
Hamburg -Tuba
von Antwerpen nach « anada , Brasilien , La Plata ,

Weftindien, Tuba , Mexiko , Oftaflen ;
Von Havre nach Brasilien , Westindien, Cuba , Mexiko ,

Eentral -Ainerlka ;
Von Voillogne nach Newpork, Brasilien , La Plata ,

Li - Dampfer der H - mburg -Am-rika Linie bieben
bei auAaettiidnetev Verp « egung vorzügliche
Reisegelegenheit, sowohl für Kajütenreisendc , wie für
Zwischendecks -Passagiere.

PtMikgir «-»- und Lrhalmgs-Reisrn ?«r Zee :
weellnäienlebrlen; NoeölznälMIen ; Mittelmeerlsdeten:
Orieniteheten : Lue Xlel», llloch « : lli «ie,->I-d,len :

Noch Irl-nil , n»ch äem NorSIl»» uml n»ch Spitrbeegen ;
vrch berühmten Sxleorten.

Nähere Auskunft erteilen die inländischen Agenturen
der Gesellschaft , sowie

die Abteilung Personenverkehr der

Hmbnrg -Amrnka Linie, Hamburg.
Bertreter in Zöhlingen : Hirsch Fried .

LS

ßWsehliüg imWmHliii
Transport -Dreiräder,
Iweiräder ,
Rexaratnren aller Srt ,
Emailierung ,
Dreharbeit ,
Schlosserei,
Vernickelung,
Ersatzteile » . ^> ne«n«at .k,

nur beste Fabrikate .
Haustelegraphcnbau .

Liu ^ cl » ^
mech . Werkstätte , Hauptstraße 73,

frühere Brauerei Nagel .

VL8 dtz8t« für sie ^iiSM
bestes Stärkungs - und ErfrischurigS-
mittel für schwache Angen und Hkieder
ist das seit bald 100 Jahren welt¬
berühmte , ärztlich empfohlene

Kölnische Uaffks
von tob . Lkr. siocktendergsr in tieil-
dronn. Lieferant fürstlicher Häuser ,
Ehrendiplom . Aeinstes Aroma ,
billigster Parfüm . In Flaschen
L 40 »nd 70 Pfg.
ZWV^ Alleinverkauf für Durlach
bei vorm . irva8t
liitiiikl «-.

Mer kW «ms
kamt sich strebsamer junger Mann,
auch ohne Branche-Kenntnisie, durch
den provistonsweisen Vertrieb einer
erstklassigen Schreibmaschine und
Burean -Bedarfsartikel verschaffen .

Offerten unter X . 61640 b . an
tisa8en8tem L Vogler 4 .-6 . , Msnnkeim.

,er Ersahteile oder
Pneumatik braucht,
sein Rad gut re¬
pariert »der emai
liert habe» miU,

gehe zu
Busch L Atsenz ,

Mechaniker , tKauptstrabe 73 .

LiriunMLnssQ ,
Strümpfe und Socke « , rund
gestrickt, ohne Naht, wie von Hand ,
in Wolle und Baumwolle , empfiehlt
billigst

Ara« 8
Amalienstraße 13 , IV,

/
- >

„Vor den wirtschaftlichen
Aainpf gestellt . . . l"

Die Ergebnisse eiueS unter obigen , Tiiel stchruden Preis¬
ausschreibens der „Gartenlaube " sin ) b >7> in Buchform zu-
sammengefastt . Was ichicksalsgeprüste Flauen in dicie » BläUern
von ihrem Leben , ihrem Ringen ums tägliche Brvl erzählen,
ist durchleuchtet von dem Sieg über Not und Leid , Das Klage¬
lied über daS Los der Frauen wandelt sich zu einem Helden¬
sang , der zwar nicht von weltbewegenden Tate» berichtet , wohl
aber von der stillen , unermüdliäicil Ailfopfenurgssähigkei ! des
Weibes , von dem raschen Zugreife» im Falle eines jähen Ju -
sammeubrnchs . Nicht mit plötzlich nufflackernder Begeisterung,
der ja oft so schneit die Ernüchlerung folgt, gingen diese Frauen
an ihr schweres Tageweik; nein — mühselig und beladen sind
sie voigedrungen. Schritt für Schrill , Stunde um Stunde , neben
sich die Sorge a !s Führen » und mit sich die eiserne Notwendig¬
keit als Stecken und Stab , Durch eiserne » Fleiß und ver¬
ständige Aussasiimg der Feillage, straffe Selbstzucht und liebe¬
volle Leitung haben sie ihre Kinder zn tüchtigen Menschen
erzogen , ihren Geschwisleni das Fortkommenermögitcht , alternden
Angehörigen einen sonnigen Lebensabend geschaffen, sich selbst
iniiere Jnsriedenheit erworben Das elegant ausgestattete, mit
farbigem Umschlag veiicheue und 240 Seiten starke Buch ist für
eine Mark durch alle Buchhaudlmigcu zn beziehen , auch gegen
Einsendung von 1 .20 Marl direkt vom Bering der . Gartenlaube " .

Gruft Neils Nachfolger
G , I» , l' , H ,

Leipzig , Königslr . W ,

«k » SSS « NS I
§ sdrooLnsdo SuxxvukrLubsr

in nur extrciprima und schönster Mischung empfiehlt außergewöhnlich
billig

Wikfmnt,
Hauptstraße 10. — Kekepho« 37.

ln allen Preislagen .

klkI 'VOl'k'LZDNiZk cleulLLitv iilklk'LK .
U>r " Pr»!»« Llit 6«n ktilleiten .

"̂ 2

«s 6 ^
0 . 1. SNA6/1 . s . K .>

, , , - - « . » . « Iwi» . Ind. kW»«. Slum,
VöMMtellen : „ «-7 ^ '--° . ° ur >- ° h.

^ 8 8II ingen. I

Eine 3 -Zimm «r - lvshn « ng mit
Glasabschluß ncbst allem Zubehör
ist auf 1 . Juli zu vermieten . Näherer
_ Lfinzstrasze Sy .

Ecke Schiller- « . Turmberg-
stratze, Neubau, sehr schöne Lage,
habe einen L. sckvn mit 2 Zimmer -
Wohnung , sowie 2 - , 3 - u .
Timmsn - Lifoknungvnje mit
Bad und reichlichem Zugehör auf
1 . Juli zu vermieten - Zu erfragen
_ Turmbergstratze 10.

WchnMM Umm . rnh
" '

zv vermieten
LV . Lk « LLN » ni »

_ Turmbergstratze 18
Wohnung zu vermiete « .

Eine schöne Wohnung von 6 Zim¬
mern mit reichlichem Zubehör ist
auf 1 . Juli zu vermieten . Dieselbe
kann auch geteilt werden in je
3 Zimmer ; auf Verlangen könne«
auch Mansarden dazu gegeben
werden . Näheres

Weingarterstraße 16, 1 . Stock.
Wegen Versetzung ist eine schöne

Mahnung im 3 , Stock , bestehend
aus 4 Zimmern , 2 Balkons , Bade¬
zimmer nebst Mansarde und allem
Zubehör , auf 1 . Juli oder früher
zu vermieten . Zu erfragen

Werderstratze 12^ 3 , St .
Eine Mansardenwohnung von

2 Zimmern an kleinere Familie
sofort zu vermieten
— _ Herrenstratze 2.

Ecke Leopold - und Sophien -
stratze eine schöne Wohnung von
5 — 6 Zimmern , Küche , 2 Man¬
sarden , Holzschopf rc , auf 1 . Juli
zu vermieten . Näheres bei

Iran ÜIusk VVit « » « .
Einzusehen von 2 bis 3 Uhr

nachmittags ._
Eine Wohnung an eine einzelne

Person ist sofort zu vermieten
_ SPitalstratze 21 .

Herrenstratze 8 , Hinterhaus ,
ist ein großes Zimmer mit Holz¬
platz sofvrtod ^ späterzuvermieten .

An einen soliden Arbeiter ist ein
freundliches Zimmer zu vermieten
_ Sebokdstraße 6, 3 . Stock ,

Möbliertes Zimmer
sofort oder später zu vermieten

Moltkestr . 8 , 4 . St . links,

Klödlisrtk8 Ammer
gegenüber dem Schlvßgarten so¬
fort zu vermieten
_ Kttlingerstraße 27.

Zwei lmMige Arbeit«
können Kost und Wohnung erhalten
_ Pfiuzstratze 3V.

Ein freundliches , gut möbliertes
Balkon - Zimmer mit Aussicht
auf den Turmberg ist an bessern
Herrn auf 1 , Mai zu vermieten .
Zu erfragen
_ Wottkestraße 7, 1 . St.

Ein freundliches Zimmer ist
sofort zu vermieten

Hauptstr . 7V , 4 . St . r.
Daselbst ist ein noch neuer

Kinderwagen zu verkaufen .
Zwei anständige Arbeiter könne«

Kost und Wohnung erhalten
Kelterstratze 28 , 2 St
Werkftätte

mit Lager für ruhiges Geschäft z»
vermieten Z ^akmaienstr . 10, 2 . St .

in der Nähe des elek-
54l,NVl irischen Werks ist z«
verpachten . Näheres bei

' Gebrüder Selter. Aue.



Von
äsv 23 . ^ xr!1

dis 3s,illsts>§
äsv 28. ^ xril

DLw . SL 'N ' L. LeL . s
« Kosm kE 188 ^ 2,162 .

L « Lttlrvlkttkt s? F « » 8ea

7 p; . Zmeii-Hch«
D Lkvail^ .

1 .18
1.75

Achsclschluß mit gestickter Paffe

Dameil-HMkii
Vorderschluß mit Fcstonspitze

Jameil -Hemkeii L'LL .
stickerei und Fcstonspitze

Imeo-Hmdrii

Croiss, fcstoniert IV ^

Imeil-Hajeii z, »
Hcmdentuch mit Spitze 4 > 1 "

Croiso oder Hein - t 0 !̂
denluch mit breiter Spitze und Besatz -k » se /

Achselschluß , fcstoniert

Sicrunenö billig

Croiss mit Trimmigbesatz

JaMfie-Hemke»
einzelne Sachen in hochcleg . Ausführung

1̂" Croisc mit Spitzeund

t .SS Nlcht-Men
— Croisc mit Festonspitz «

LeävislVnÄ untvr ^ r « » 8 ! k

Hemöwlliche - » 0 °
stark und fcinfädig, Meter 45 u . ElO

HMleiiieii sv .
80/83 cm breit. Meter 55 u. ElO ^

Igo cm breit, l 0kl
mit Scidenalanz . Meter 1 .45 u .

BeNamWe 71 z .
190 cm breit , Meter 38 u . 4 V

Mllih - HMeiM 70 °
150/160 cm breit, Meter 1. 10 u. » O

ImH-HmidWll .2,1« »
gesäumt und gebändert Stück

Ire»- /

ZiPiril -ZerMeiigü
Rein Leinen . 65/65 ew, Stück " <

z«Wri>.LMchec L » - an
gesäumt . 130,135 2.35 , 130 160 cm

48/110 cm Stück

48,110 cm Stück 45 4 42 u. 48 cm breit, Meter 45 u.

Einzelne Hemden, Beinkleider,
Nachthemden, Nichtlachen

aus die regulären Preise .

Me beachten Sie
Sie Weißwaren-

AuSlage
Naiserstrahr .

G «Ms » « LÄSS *.
SMMrkeu

werSen
kLsnizpukis , i< gi8Sk '8ii'2386 131 — lMgiieö 6k8 3Äbstt -8p3l--Vsf6in8 . verabfolgt.

Wcrstcrtterr

SjUllKochhttbk

empfiehlt in großer Auswahl ,
schwarz , emailliert und vermckelt
August Gull. Lsen- ». HerbgeschU

Mühlstraße 14 .
Durch praktische Erfahrungen

der Herdkonstruktionen u . Kamin¬
verhältnisse bin ich inr Stande ,
jedem unter Garantie einen gut¬
funktionierenden Herd zu liefern

Hochachtend
D . O .

Larlsrutts
IL » i « « r « t r » «« 8 « 138

(neben Vrleäricbsdsä ).

Lssdlicher Krebitsttki» AiWnßriilbch .
Eingetragene Genossenschaft mit unbeschränkter Haftpflicht .

Bekanntmachung der Bilanz und des Witglieder -
standes pro 31 . Dezember 1905 .

Aktiva :
Kassenvorrat . 193 .26 .
Darlehen an Mitglieder . „ 45 302 84
Güterzieler . „ 10 .—
Zinsausstände . „ 3013 .39
Inventar . . 40 .—

Passiva :
Anleihen an Private . .
Anleihen von der Bank
Geschäftsanteile . . . .
Stückzinsen .
Reservesond .

Summa ^ 48 559 .49 . tz

23 446 . — .
15 795 .— .

5 369 .77 .
936 .24 .

2 693 69 .
Summ a 48 240 .70 .
Gewinn 318 .79 .

Feldergips
kann abgeholt werden , so lange
Vorrat reicht

12

Mitgliederstand :
Stand am 1 . Januar 1905 . 91 .

Eingeireten . 4 .
95 .

Lumpen , Knochen,
Alteisen und Metalle

kauft jedes Quantum zu Tagespreisen
Ka. Keinrich Pöttinger ,

_ Pfinzstraße ._
Rv » « 8tv

Zs » . 8
miß sottrulsäs -

sissrnsn Löürsn
leistet per Lliuute eg..
300 luter uuä Laim m
versebieäeneu I -LnFsn ge¬
liefert veräeu .

krospekte kosteulrsi .

k!i. ALMrtk L
fnsnlL § ui » 1 sMl - ,

? ghr. Ignäiss . ILasefiiiisn.

SS -°. Ovtk « i'8
flWelmkt (0«mil)

nrrä ^ IslscrU - LxLraot :
liefert äio beste Lomllnn , eerdcsscrt
8nxpe » >mä ä >e„ t als üenuss - unä
8tärkunZsmitteI . 1 Vlascde kostet 1,50 N . ,

liekert 15—20 lassen .
Vorrätig bei :

4». k . Itiuu », Ind <- u8t . klum ,
<4«»rsi >a «>,

I « ter .

Ausgetreten . . 3.
Stand am 31 . Dezember 1905 . . . . 92 ^

Langensteinbach den 19 . April 1906 .
Der Vorstand :

August Fießler , Kfm .
Philipp Schaudel

Muskntelker Tranken ,
feinste Most - Rosine , eu ^ros und eu cletail.

2? LiLLVN HK . T °LLZL ! sL .

i-inolvum - k
- U88bül!sn - klsnrlseit

ist an Haltbarkeit und schönstem Glanz unübertroffen und empfehle
solchen per K 50 bei 10 ^ 48 -H .

Carl Armbrusten

? 0 U 88 IN
Wirksamstes ßtittel gegen

ILvpk L,ä « 8 « !
50 VkZ. ? 1aso !iö 50 ? k§ .

^ .Ileiiiverkguf :
>lunäts llinkorn -llpotliske, ,

Dicjiel
'
feü

'e
werden zu höchsten Preisen gekauft
von
? L . LsinrieL

Inh . Kart ASrger jr .,
Drirlach , Pfinzstraße 74 .

Gut möbliertes Zimmer
ist zu vermieten

Frievrichstraße 2 , 3 St .

1!



Feinste Allgäuer Romadour -Käse,
per Laibchen̂ 25 Pfg ,

feinste Elsässer Münster - Käse,
per Pfund 80 Pfg ,

feinste Emmenthaler Käse,
per Pfund 1 Mk ,

vokfetten Alpenlimburger ,
per Pfund 45 Pfg .,

Mainzer Handkäse ,
3 Stück 10 Pfg -, Kiste 2,90 Mk.

Aktiengesellschaft

MMM
und chemische

D « r ! ach
43 Hauptstraße 43

empfiehlst für die

Mlizahrs- u.
'

ihre Anstatt für alte verkommenden
Arbeiten unter Zusicherung prompter
Wedrenung und tadelloser Ausführung
bei mäßigen greifen .

eigene Läden , W Angestellte .

Kegr . 1846 .

U;e! Ur«!

jiemraa stieilricll
Hariptftr. 32 neben der Löwenapolheke

(früher Hornberger Alei - er -Filiale , Hauptftr . S9).

Waßgeschäst für
llktten- unl! llnabsn-"'

Garantie für eisgante» tadellose « Sitz ,
sotide Verarbeitung.

Ferner :
Großes Lager in

flirre« - « » S ZS «gliag ;-k«rSlsea
"^ 7"« .soll -

ra . , HnS .b2SH .TlO8 SU .
^ .27^2 sicksll o s sri

^ vl .sckr>s ^ s .olLSi2 .

H nisi ' lLlsicZ .si ' ,

ML"
AHttgewöhiilich billige Preise!

kaum-
, ll6b-,ko8sn - u . KsllönMiile ,

fowie NoknsnslevIrSn , prima Qnalität , angekommen bei
,kvt » . 8 S » » i« tSL , Jim mermeitter .

I IL LsiULss »L »
W mit meinem 18ü Elm. langen Niese« - Loreley- H

Kaar, habe solches infolge 14m»aatk Gebrauches
meiner selSstersunberieu Pomade erhalten . Dieselbe
ist als das einzige Mittel gegen Ausfallen der Kaare ,
zur Förderung des ISachskums derselben, zur Stärkung
des Kaaröodeos anerkannt worden , sie befördert bei
Herren einen vollen Kräftigen Bartwuchs und verleiht
schon nach kurzem Gebrauche sowohl dem Kopf- als
auch Nvrthaar natürlichen Glanz und Fülle und be¬
wahrt dieselben vor frühzeitigem Ergrauen bis in das

höchste Aller .
Preis eines Tiegels 2 Mark, doppelter

Tiegel 3 Mark.
^ .rins ( Dsi11s .A ^

Wien , 1 . Bezirk, Graben Nr. 14 .
Allein echt z« haben in Uunlsvk r

WMGMWW

Vollständig reife, fett hergestellte

im Gewicht von ca . ^ K empfiehlt , solange Vorrat reicht , per Stück
25 Pfennig

Conr . PSHler , «orw . Ersk Mkchlr.

Dmnps- UW - iiild Kugki -Inßklt.
v . La .rä « sod , Ettlingen ,

übernimmt
Leib - LHaushaltungswäsche jeder Alt,

Ausstattungen, Gardinen von Mk 1,20 an
Spezialität : Kemdon , Kragen und Manschetten .

Ta - ellsse Ünsführrrng binnen kürzester Frist .
Schonendste Aehandknng. — Ailligste Preise.

Magen jede« Dienstag «nd Freitag in Dnrlach .
Aufträge zum Abholen der Wüsche bitte in die Brief¬

kasten am Hause der Herren Kfm. Luger (Marktplatz ),
Kfm . Fl ad , Hauptstr. 86, sowie an der „ Blume "

, zu stecken .
DĜ " lSlSx >l2.O» . Sll.. "» K

Isr« H1e1^« I»t«ueruu ^ inaebt clsr ilausscaii dsi üerstsllun»
äer tägliebeu Luppe keine Lor^e , venn sie

,77
knr 2 c ûte Teller vervvenäet. Äkag^i's Lappen entlialten sebon alles
koräerliebe unä sinä mir mit ü 'asser xu/ubereiten . ^Voblsekmseksnä
nabrbatt . ln grosser ^.usvabl vorrätig bei

c8rl Ibilislsn .

Fffffstttttttttttfttttt
In Bezug auf vorteilhafte Isteisvemessnng und Güte

meiner Waren biete der größten Karlsruher Konkurrenz
die Spitze .

Moderne Auswahl in Llsicksr -Llussir n . Viüsr -
rooL - 3bollsu , Llsicksr - u . SvLürLSULSnx .

Lsttsa -iin , Lksmcksustlolls , weiß und farbig —
Schweizer Stickereien — ksrttxs Hsmcksn , ^ etsr ,
VutsrröoLs , Lorssttsu .

öeitbsnekent und keiifellei 'n . —
Kollektion apparter Neuheiten in

ILLvitLSr i » .
ll̂ ossk DiotL , Kkttttftraßt 35.

rr ^ rr ^ rr nr ^ 4 rr



Gartenbauverein .
Mittwoch

den 23 . Äxril
d. I . » abends
^9 Uhr be¬

ginnend , findet
sim Gasthaus z .
Bahnhof unsere« ouatsversammluug statt

Tagesordnung :
1 . Besprechung von Vereinsan¬

gelegenheiten.
2 . Vortrag des Herrn Kreis¬

wanderlehrer Geiß über die
gesetzlichen Vorschriften bezüg¬
lich der Reblauskrankheit .

3 . Pflanzenverlosung
Hiezu laden wir unsere werten

Mitglieder und Freunde unserer
Sache freundlichst ein .

Der Vorstand:
_ Schick ._

L . - L . SsrLSLiL .
26 . 4 . 06, abends 9 Uhr :

Gl '
ubsihung

im Lokal . U . a . : Aufstellung der
Mai - und Pfingsttouren._

Eumrblluii Diillch .
6ut «eil !
Am Sonntag den LS. April,«bendS 1,8 Uhr , im Lokal (Restau¬

ration Graf ) :
Jamilienaöend

unter Mitwirkung der Hauskapelle
re. re . , wozu wir unsere werten
Mitglieder nebst Familienange¬
hörigen hiermit freundlichst ein-
laden und bitten um zahlreiche
Beteiligung
_ Der Tururat .
Lenin für Bogelsrennde

Turlach .
Sonntag den

SS. April ,
abends präzis
!>8 Uhr begin¬

nend , findet
unsre diesjährige

Wendunterstattung z
« it darauffolgendem Tanz im
Gasthaus „zu « Lamm " statt , wo¬
zu wir unsere werten Mitglieder
nebst Familienangehörigen freund¬
lichst einladen.

Einführungsrechtgestattet. Ein¬
tritt frei . .
_ Ter Vorstand. !

Schöner
8peck » . 8chmeer

ist zu haben bei
W . linnlikrr ,

Abbeckes Wa <Kfok<zer .

Danksagung .
Für die mir anläßlich meiner Wiederwahl von allen Seiten zu¬teil gewordenen Aufmerksamkeiten und Ehrungen spreche ich hiermitmeinen herzlichen Dank aus

» n Bürgermeitier.
FMMslWichkr KkZilksvelkinDurlillh.

Einladung .
Am Sonntag den 29 . April l . I . , nachmittags 3 Uhr ,findet in Weingarten im Gasthaus „zum Lamm " landwirtschaft¬liche Besprechung über die Hagelversicherung statt , wobei HerrKreiswanderlehrer Geiß aus Durlach den einleitenden Vortraghalten wird.
Wir laden hierzu die Mitglieder des Vereins und sonstigeFreunde der Landwirtschaft ergebenst ein.Dur lach den 24 April 1906 .

Are Direktion :
Turban .

Rechter Vnlgrr - Av
süspfeinstep Xaffeerusslr

12 Uelleüllen. Asviel Voelcher
l.skl' i . Ssäen .

Schlachtfest

«lsr ArvNrti » , 10 )LkriK
ras « i»vrr « LvLLter 6üte

Leibs Itsiiener !
Hochedle , 13jähr. Spezialzucht,

vielfach mit l . u . Ehrenpr . präm.
Dtz Bruteier 4 m . Verp.

Lehrer Hranget , Aue b. Durlach.
Lsstkaus r . kngel.

Morgen (Donnerstag ) :
GroßesSchlachtfest.

_ Paul Jrrholz.
Vollkeringe ,

pr. Stück 5 -H, pr. Dutz . 55 ^s ,Rollmops , pr. Stück 5 H,Sardinen , pr . sl 50
Kaoguay L Lindncr Naehf .

Badischer Hof.
A/ioegen Donnerstag :

Schlachtfest . A
Von L9 Uhr morgens ab : Nesselfleisch «nN
Avant , mittags : Leber - u . Griebenwürste -

'

ölt " ' " ljrlechlrcke Wae
'

ils liio booten nller
"" '

mülod MpsoklM .
tlsvroilspbns

kr«i« il 2.20 Kr ii « xross« kl« vl >«.
Aeksis IllaivsÄsr
kreis > . 2.— Kr äie gross« klssobe.

? sins dluwigo , dskömmUeda lisek ^ sino , nsiss u . rot ; süss »
u . nishtsüsss , miläs u . lcrLktigs ? rübstüclcs- u . LranLsn^ siv ».

v . Hk . L SV » » L «I . gv « «»«
LIIsiniZs MsäsrlLZs ln Iburlncl , dsi :

jloLrkm»t.
^
_ »

Morgen (Donnerstag ) früh :
Kcffelfleisch.

Mittags :
Frische Leber- L Griebenwürste.

_ Ul. Ni»sus zur Sonne .

Die Kikkbksuei'si rum loten ^ö«en
(IslsxrliQii «2B )

bringt ihre

Flaschenbiere (hell und dunkel)
in empfehlende Erinnerung.

feinste Karte Zslammurst,
!. Pfund 35 Pfg , per Pfund 1,35 Mk , Mehrabnahme 1,30 Mk.

Danksagung.
Für die zahlreichen Be¬

weise herzlicher Teilnahme
an dem Verluste unserer
nun in Gott ruhenden
Tochter,Schwester,Schwä¬
gerin und Tante

/ tnns
allen denen , welche sie während
ihrer langen Krankheit mit
Besuchen und Liebesgaben er¬
freuten und besonders für die
liebevolle Pflege seitens der
Schwestern des Diakonissen -
hausesKarlsruhe, für die Kranz¬
spenden ihrer Mitarbeiterinnen
der Firma Rieger und der
Firma selbst, dem Herrn Dekan
Meyer für die tröstenden Be¬
suche , sowie Herrn Pfarrer
Dörflinger in Karlsruhe für
seine Krankenbesuche im Dia¬
konissenhaus und seine trost¬
reiche Grabrede sprechen wir
unsern innigsten Dank aus .

Durlach , 24. April 1906 .
Die trauernden Hinterbliebenen :

Ros «, Ruminler wtu ».
nebst Kinder .

bei

stkimIIigeFmnikhrPicietz .
Mekcrnntrnclchung .

Kommenden Montagden 3«. April , nach¬
mittags 5 Uhr , findet:
unsere diesjährige erste

Kauptüßung
mit Inspektion der

Lösch - und Rettungsgeräte , Mann-
schaftsausrüstungen rc . auf dem
Uebungsplatze statt , wozu sämt¬
liche Mannschaften in kompletter
Dienstausrüstung (Helle Hose) aus¬
zurücken haben . Es sind dabei die
Leinen und Laternen anzulegen.
Sammlung um 4L Uhr auf dem
Marktplatz . Abmarsch Präzis 4L Uhr .

Mit Rücksicht auf die Inspektionwird pünktliches und vollzähliges-
Erscheinen erwartet.

Signale zum Antreten werden
eine halbe Stunde vorher durch
die Hornisten abgegeben.

Das Kommando :
Karl Preiß .

Emil Jsele .
Abends von 8'

/z Uhr kamerad¬
schaftliche Zusammenkunft bei Ka-
merad Hummel zum Krokodil .

Heute und morgen verkaufe ichein prima schönes fettes

per Pfund 50 Pfg .

Pferdemetzger , Kelterstraße 23 .
Heute abend :

KW Kbttlmftk,i
mislnsiursi ',

Licht-, grost-Kimnulatoren -,
Telephon- n. Tetegr.-Mage>
sowie Reparaturen führt aus

Vttv 81einsol «1« n ,
Elektriker, Kriedrichkr. 1s , 3. St .

IM- lL«OR«ck
werden auf 2 . Hypothek
sofort oder auf l . Mai
gesucht. Offerten unter

Nr . 75 an die Exped . d. Bl .
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